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Im Sinne Maria Montessoris – „Hilf mir, es selbst zu tun!“ – lernen die Kinder hier die sieben wich-
tigsten Getreidesorten kennen: Weizen, Roggen, Gerste, Hafer, Mais, Hirse, und Reis.
Durch die verschiedenen Farben auf den Karten lassen sich alle Getreidesorten einfach um das 
Siebeneck anlegen. Die Kinder können Bilder oder Texte anordnen, sich Informationen durch Um-
drehen der Karten durchlesen oder selbstständig wiedergeben, was sie zu den Bildern wissen.

Zu jedem Getreide gibt es unter anderem Informationen zum Aussehen, zum Anbau, zur Nut-
zung und zu den wichtigsten Inhaltsstoffen.

Viel Erfolg und Freude wünschen Ihnen der Kohl-Verlag und
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Seite 3

Vorwort

Getreide gehört botanisch gesehen zu den Süßgräsern. 
Etwa 800 Millionen Tonnen Weizen werden jährlich produ-
ziert, mit jeweils 700 Millionen Tonnen folgen Mais und Reis 
auf Platz zwei. Ohne diese drei Getreidearten wäre die Er-
nährung der Weltbevölkerung nicht möglich. Roggen, Hir-
se, Gerste und Hafer vervollständigen die Liste der wich-
tigsten sieben Getreidearten.

Der Aufbau dieser Süßgräser ist stets gleich. Jede Getrei-
deart entspringt einer Büschelwurzel am unteren Ende des 
Halmes. Sie hält die Pflanze im Boden fest und gibt ihr den 
nötigen Halt. Schließlich werden Getreide, wie beispielswei-
se Roggen, über 2 Meter hoch. Der Halm ist dünn und in-
nen hohl. Außerdem wird jeder Halm durch gefüllte Knoten 
mehrfach unterteilt, was ihm zusätzliche Stabilität verleiht. 
Dieser Aufbau ermöglicht es der Pflanze auch bei großem 
Winddruck nicht all zu schnell zu knicken. Am Halm ent-
springen die Blätter mit den Blattscheiden. Der Blütenstand 
besteht aus vielen kleinen Einzelblüten. Aus diesen Blüten 
entwickeln sich Früchte, die bei allen Getreidepflanzen als 
Körner bezeichnet werden.

Knoten

Blattschneide

Halm

Granne

Korn

Laubblatt

Büschelwurzel

Blüten-, Fruchtstand (Ähre)
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Mais MaisHafer
Hafer

ReisReis
Roggen
Roggen

Gerste
Gerste

WeizenWeizen
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